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2   Vorwort

Liebe Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen, 
geschätzte Jugend!

Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu und mit dem Weihnachtsfest und 
dem kommenden Jahreswechsel ist es wieder Zeit, innezuhalten und 
zurückzublicken.

Es war ein arbeitsreiches Jahr, dessen Herausforderungen ich mich gerne 
gestellt habe. Und so können wir uns über Erreichtes freuen, behalten 
angestellte Projekte im Auge und wollen diese zielstrebig weiter in Angriff 
nehmen. Leider haben wir auch negative Entscheidungen hinnehmen müs-
sen z.B. die Raika Filiale hat mit 4. Mai geschlossen, Frau Direktor Heide-
linde Berger hat von der Volksschule St. Anton in die Volksschule Steina-
kirchen/Forst gewechselt. Volksschulen unter 8 Klassen werden in Zukunft 
administrativ betreut und haben keinen eigenen Direktor zur Verfügung.

Die finanzielle Lage ist angespannt, um ausgeglichen budgetieren zu können 
brauchen wir die Unterstützung vom Land Niederösterreich. Anschaffungen 
werden und sind notwendig, ein neues Tanklöschfahrzeug für die freiwillige 
Feuerwehr, einen neuen Traktor für den Bauhof, Umbau ehemalige Raika für 
Büro und barrierefreier Eingang in die Amtsräume der Gemeinde St. Anton.

Touristisch wollen und müssen wir uns weiterentwickeln. Speziell Wander- 
regionen-Wanderdorf mit dem VIA AQUA Weg: von Purgstall-Erlaufschlucht 
bis zum Trefflingfall wird ein neuer Wanderweg im Mai 2019 eröffnet mit 
dem Thema, Wasser, Wissen, Spaß, Freizeit, Energie. Auf diesem Weg kann 
man sich das Wissen über Wasser erwandern. Dieser VIA AQUA Weg be-
deutet auch für die Gemeinde St. Anton Frequenz im Ort, es werden künftig 
Nahversorger, Gastro und Beherbergungsbetriebe davon profitieren. Diese 
Projekte werden mit Unterstützung vom Land Niederösterreich möglich.

Zum Jahreswechsel möchte ich die Gelegenheit dazu nutzen und meinen 
Dank allen Bürgerinnen und Bürgern auszusprechen, die sich mit großem 
Engagement für ein funktionierendes Zusammenleben in unserer Ge-
meinde einsetzten. Mein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern des 
Gemeinderates, allen Mitgliedern und Funktionären unseren hervorragend 
geführten Vereinen, Institutionen und der Pfarre. Ich möchte mich auch 
beim Team der Kindergärten, der schulischen Leitung und Lehrerinnen für 
die geleistete Arbeit bedanken. Ein herzlicher Dank meinen Gemeinde- 
mitarbeiterInnen im Büro, der Schule, Bauhof, Freibad und Kindergärten  
für die gute, kooperative und kompetente Zusammenarbeit.

Ich wünsche Euch allen eine besinnliche Weihnachtszeit, viel Glück  
und Gesundheit, Zufriedenheit und ein gutes neues Jahr 2019!
 
Eure Bürgermeisterin
Waltraud Stöckl

Herausgeber: 
Gemeinde St. Anton/Jeßnitz Nr. 5
Tel. 07482/48240
st.anton.jessnitz@speed.at
www.st-anton-jessnitz.at

Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeisterin Waltraud Stöckl

Producing: www.diewerbetrommel.at
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Wasserzählerablesung

Jagdpachtschilling

INFO ZUM JAHRESWECHSEL
Verwendung pyrotechnischer Gegenstände 
der Kategorie F2 (Raketen und Sprengkörper 
jeder Art) sind im Ortsgebiet verboten; § 38 
Abs. 2 PyroTG 2010

HUNDEABGABE
Die Hundeabgabe in der Höhe von € 15,00/
Hund für das Jahr 2019 ist von Anfang Jänner 
bis spätestens Ende Februar beim Gemeinde-
amt zu entrichten. (Für Hunde mit erhöhtem 
Gefährdungspotential beträgt die Hunde- 
abgabe € 70,00/Hund)

WINTERDIENST:  
SCHNEERÄUMUNG
Wir bitten alle Grundanrainer und Besitzer 
von Güterwegen, welche durch die Ge-
meinde geräumt werden, die im unmittelbar-
en Bereich der Straße stehenden Sträucher 
abzuräumen und entsprechende Schneestan-
gen zu setzen, damit eine Schnee-Räumung 
mit den Gemeindefahrzeugen einwandfrei 
erfolgen kann.

Sehr geehrte Damen und Herren!
Für die diesjährige Wasserzählerablesung, gibt es 
neue Übermittlungsmöglichkeiten. Die Software 
„Waterloo“ ermöglicht Ihnen kostenlos, zeitsparend 
und einfach Ihren Zählerstand an uns zu melden. 
Das Schreiben mit der Antwortkarte und allen Infos 
wurde Ihnen wie gewohnt zugestellt.
Bitte bis spätestens 4. Jänner 2019 melden! 

MÖGLICHKEITEN ZUR ÜBERMITTLUNG
Antwortkarte
 per Post  per Mail  per Abgabe

NEU! Waterloo
 ��Waterloo Web: online unter www.zählerstand.io 
Einfach Gemeinde auswählen, Zählernummer  
und Stand eingeben
 �Waterloo Voice: 24 h Hotline: 0720 88 41 20  
anrufen und Daten durchgeben
 �Waterloo Chatbot: Chat mit Splashy über  
Facebook, Splashy auf Facebook suchen und 
Chat starten, Daten bekannt geben
 �Waterloo 365 App: App herunterladen,  
Registrieren, Anweisungen folgen

Der Jagdpachtverteilungsplan des Jagdpachtschil-
lings 2019 liegt in der Zeit von 2. – 16. Jänner  2019 
während der Amtsstunden in der Gemeindekanzlei 
zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Die allgemeine 
Antragsstellung zur Auszahlung des Jagdpacht- 
schillings erfolgt gemäß rechtskräftiger Bestimmung 
der Jagdpachtanteile im Gemeindeamt St. Anton/J..  
Die Auszahlung erfolgt ab 17. Jänner  2019 bis spä-
testens 16. Juli 2019. (Wir bitten um Bekanntgabe 
der Kontonummer.) Bagatellbeträge unter € 15,00 
werden nicht überwiesen und können während der 
Amtsstunden im Gemeindeamt abgeholt werden.

Wir erinnern wieder alle Liegenschaft-Be-
sitzer an ihre gesetzliche Verpflichtung zur 
Schneeräumung und Splitt-Streuung auf 
den Gehsteigen in der Zeit zwischen 6:00 
und 22:00 Uhr. Die Gemeinde St. Anton 
darf darauf verweisen, dass die fallweise 
Gehsteigräumung durch den Gemeindebauhof 
die einzelnen Eigentümer nicht von ihren An-
rainerpflichten nach § 93 der StVO befreit und 
sich die Anrainer nicht darauf verlassen dürfen, 
dass die Gehsteige von der Gemeinde über-
haupt und rechtzeitig geräumt werden.

GEHSTEIGRÄUMUNG

18. Februar 2019, 13:00 – 15:00 Uhr 
Sitzungszimmer der Gemeinde St. Anton/J. 

Alle Kinder, auch jene, die während des 
Kindergartenjahres 2019/20 2,5 Jahre alt 
werden, können zur Einschreibung kommen.

KINDERGARTENEINSCHREIBEN
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Kaffeestube	&	Sektbar 

Gastronomie 

Schankbetrieb 

Mitternachtseinlage 
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Folgende Projekte wurden im Jahr 2018 
umgesetzt:

 �Im Rahmen des „Natur im Garten“ Gemeinde-
tags in Waidhofen an der Ybbs wurden wir mit 
dem „Goldenen Igel 2017“ ausgezeichnet.

 �Für die Bürger wurde ein Container für Rasen- 
und Strauchschnitt zur Verfügung gestellt.

 �Auf dem Gemeindeamt können ab sofort  
Reisepässe/Personalausweise beantragt werden

 �Ein Gemeindeortsplan wurde erstellt.

 �In der Bruderlade fand die „Lange Nacht der 
Museen“ statt.

 �Der Grundsatzbeschluss zum Bau eines 
2-gruppigen Kindergartens und einer 1-grup-
pigen Tagesbetreuungseinrichtung wurde 
beschlossen.

 �Vereinbarung mit der Feuerwehr für den  
Ankauf von Fahrzeugen sowie Antrag auf  
Fahrzeugbeschaffung wurde getroffen

 �Die Arbeiten für den Ausbau der Landstraße  
L 6159 Bodingriegel wurden abgeschlossen.

NEUE KÜCHE FÜR DIE  
NATURPARK-VOLKSSCHULE
Schüler und Lehrer freuen sich gleichermaßen 
über eine neue Küche für die Naturpark-
Volksschule in St. Anton. Der Elternverein 
und Sponsoren unterstützten den Ankauf der 
Küche. Der Elternverein steuerte € 1000,00 
bei, die Agentur Aigelsreiter € 2000,00 die 
Familie Lippburger € 700,00 und die Bürger-
meisterin Stöckl Waltraud € 320,00. Eine 
wertvolle Arbeitsunterstützung steuerte die 
Tischlerei Christian Streimelweger bei. Ein 
herzliches Danke allen Unterstützern für diese 
wertvolle Mithilfe!

HEIZKOSTENZUSCHUSS
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, 
sozial bedürftigen NiederösterreicherInnen 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für  
die Heizperiode 2018/2019 in der Höhe von  
€ 135,00 zu gewähren.

Anträge bis spätestens 30. März 2019  
beim Gemeindeamt stellen!

Bei der Beantragung muss die E-Card vorgelegt 
werden! Die allgemeinen Richtlinien finden Sie 
auf unserer Homepage oder am Gemeindeamt.

Rückblick
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Unsere Gesundheit hängt stark davon ab, wie wir leben und 
arbeiten. Dazu gehört natürlich Essen und Trinken, aber auch 
alles, was unseren Alltag ausmacht.

Das Verhalten zu ändern, ist nicht immer einfach! Das Programm 
»Vorsorge Aktiv« unterstützt Sie dabei, Ihre Lebensgewohn-
heiten langfristig und positiv zu verändern. In einer Gruppe 
von 8 bis 15 Personen werden Sie von Expertinnen und Ex-
perten aus den drei Bereichen Bewegung, Ernährung und 
Mentale Gesundheit direkt in Ihrer Heimatgemeinde oder in  
Ihrer näheren Umgebung begleitet. Das Programm richtet sich 
an alle Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher über 
18 Jahre, bei denen ein erhöhtes Risiko für Herz-Kreislauf- 
Erkrankungen (z. B. Bluthochdruck, Übergewicht) festgestellt 
wird. Die Teilnahme am Programm ermöglicht es einerseits,  
die Risikofaktoren zu senken, und anderseits, die Lebensqualität 
zu erhöhen. 

24 Einheiten pro Bereich – 72 Stunden für MICH
Nur € 99,– pro Teilnehmerin bzw. Teilnehmer für den gesamten 
Turnus + € 100,– Kaution. Die Kaution wird nach mind. 60%iger 
Teilnahme pro Bereich rückerstattet. Teilnehmerinnen und Teil- 
nehmern aus »Gesunden Gemeinden« der Initiative »Tut gut!« 
wird eine Vergünstigung von € 15,– gewährt.

Informieren Sie sich bei: 

»Tut gut!« ist eine Initiative des Landes Niederösterreich. www.noetutgut.at

»Vorsorge Aktiv« – Gesundheit für mich

NÄCHSTER INFOABEND:

Do., 17. Jän. 2019,  19 Uhr 
Gemeindeamt  St. Anton 

Gerhard Rötzer 
0676 8587 2345 33 
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… rückt die Feuerwehr in den Weihnachtsfeiertagen aus, weil ein Christbaum brennt. Oder schon im 
Advent, weil ein Adventkranz Feuer gefangen hat. Vom ersten Adventsonntag bis Dreikönig muss die 
Feuerwehr rund 500 mal Wohnungsbrände löschen. Bei diesen Bränden entsteht nicht nur enormer 
Sachschaden, es gibt auch immer wieder Verletzte, manchmal sogar Tote.

Alle Jahre wieder …

Der Advent sollte die stillste Zeit des Jahres und die 
Weihnachtstage dann richtig schöne Festtage sein. 
Für die Feuerwehren ist es nicht so. Sie müssen in 
dieser Zeit wegen „Bränden durch offenes Feuer 
oder Licht“ rund drei mal so oft ausrücken wie 
sonst unterm Jahr. Die Brandursache ist meistens 
die gleiche: trockene Adventkränze oder Weih-
nachtsbäume. Denn die verlieren in der warmen 
Zimmerluft schnell an Saft. Auch wenn sie oft noch 
recht frisch und grün ausschauen – sie brennen wie 
Zunder. Und dann brennen sehr schnell die Vorhän-
ge, die Möbel, die Wohnung.

TIPPS GEGEN FEURIGE FESTTAGE
Sie wollen echten Kerzenschein, keine elektrischen 
Lichterketten am Heiligen Abend – mit ein bisschen 
Vorsicht und unseren Tipps können Sie das Risiko 
klein halten:

Adventkranz
 Achten Sie auf genügend Abstand zu Vorhängen
 Wechseln Sie heruntergebrannte Kerzen aus
 �Stellen Sie den Kranz auf eine feuerfeste Unter-
lage und verzichten Sie auf ein Tischtuch
 �Lassen Sie den Adventkranz nie allein, wenn die 
Kerzen brennen

Weihnachtsbaum
 �Achten Sie auf genügend Abstand zwischen 
Christbaum und Vorhängen
 �Verwenden Sie geeignete Kerzenhalter und stellen 
Sie die Kerzen senkrecht (wenn die Äste nach ein 
paar Tagen nachgeben, dann die Kerzen nach- 
justieren)
 �Lassen Sie den Baum nie allein, wenn Kerzen  
darauf brennen
 �Lassen Sie auch sonst brennende Kerzen nie  
unbeaufsichtigt
 �Wechseln Sie heruntergebrannte Kerzen aus
 �Stellen Sie Handfeuerlöscher oder Löschdecke 
bereit
 �Wenn es trotzdem brennt: den Feuerwehr-Notruf 
122 alarmieren (oder den Internationalen Notruf 
112) halten Sie Fenster und Türen geschlossen

 �Die Grundregel: Nadelt der Baum schon stark ab, 
verzichten Sie aufs letzte Anzünden – es könnte 
ein feuriger Abschied werden.

EIN TIPP: schmücken Sie den Baum zusätzlich zu 
den traditionellen Kerzen mit elektrischen Lichter-
ketten. Die übernehmen dann die stimmungsvolle 
Beleuchtung, wenn der Baum schon zu trocken für 
echte Kerzen ist.

Und vorsichtshalber: rechnen Sie rund um den 
Jahreswechsel vermehrt mit Stromausfällen – durch 
Schnee, Eis oder Wind. Eine Taschenlampe, ein 
Batterieradio und ein kleiner Vorrat sind dann 
genau das, was Sie sich wünschen – oder besser 
schon vorbereitet haben. Ein trockener Baum ist 
dann jedenfalls keine gute Lichtquelle!
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Der Rutsch in’s neue Jahr wird natürlich groß gefeiert. Traditionell auch mit Raketen und Feuerwerk. 
Dabei verletzten sich jedes Jahr etliche Personen. Und nicht jeder kann dem Krach etwas Schönes 
abgewinnen – Haustiere schon garnicht.

Guten Rutsch – oder lieber ruhigen Rutsch?

Die letzte Nacht im alten Jahr kann so schön sein. 
Ob zu Hause bei Fondue oder anderem guten Es-
sen. Ob auf einem Silvesterpfad oder einer Party 
– alle warten darauf, dass es Mitternacht wird. 
Dann wird pünktlich das Neue Jahr begrüßt, mit 
Pummerin, Donauwalzer und Feuerwerk. Und dann 
ist es oft auch schon vorbei mit der guten Stim-
mung. Eine Rakete, die statt nach oben waagrecht 
wegfliegt; ein Böller, der in der Hand explodiert 
– die Rettung hat rund um den Jahreswechsel 
viele Einsätze, weil sich Menschen mit Pyrotech-
nik verletzen. Häufig schwer verletzen – das geht 
von Gehörschäden über Verbrennungen bis zur 
abgetrennten Hand. Und leider enden jedes Jahr 
ein paar Unfälle sogar tödlich. Die Experten des 
NÖZSV raten:

Verwenden Sie nur Knaller und Raketen, die das 
CE-Prüfzeichen haben, Illegale Raketen können 
lebensgefährlich sein!

Halten Sie genug Abstand – der Mindestabstand 
steht in der Beschreibung ihres Feuerwerks. 
Während Sie den richtigen Abschussort – am 
besten eine freie Fläche nicht zu nahe an Bäumen 
oder Häusern. Auf keinen Fall vom Balkon oder 
von der Terrasse abfeuern.

Beachten Sie die Altersbeschränkungen für die 
einzelnen Kategorien:

 F1 – mindestens 12 Jahre
 F2 – mindestens 16 Jahre
 F3 – mindestens 18 Jahre
 F4 – nur mit Fachkenntnis!

Haben Sie Geduld mit Blindgängern. Warten Sie, 
bis sie sicher sein können, dass die Rakete nicht 
doch noch losgeht. Auf keinen Fall nochmal 
anzünden.

So schön und bunt und laut ein Feuerwerk auch 
ist – Tiere finden es gar nicht schön. Auch Haust-
iere nicht. Egal ob Katze oder Hund, sie reagieren 
meist verängstigt, verstört oder gar panisch auf 
das Gekrache. So können Sie es Ihrem vierbeinigen 
Liebling leichter machen. Am allerbesten für Ihr 
Tier ist es, wenn Sie die Silvesternacht irgendwo 
weit weg von allen Feuerwerken verbringen kön-
nen. Wenn das nicht geht, dann hilft das:

 �Nehmen Sie Ihren Hund schon an den Tagen vor 
Silvester an die Leine – es kracht oft schon viel 
früher

 �Holen Sie in der Silvesternacht Ihr Tier in’s Haus. 
Der Garten ist ein schlechter Platz, wenn es 
kracht und blitzt.

 �Schließen Sie Türen und Fenster und machen 
Sie auch die Vorhänge oder Rollos zu – die Blitze 
stressen das Tier noch zusätzlich

 �Für HundebesitzerInnen: Tun Sie so, als wäre 
alles in bester Ordnung. Trösten oder gut zu- 
reden signalisiert dem Hund, dass etwas nicht 
stimmt.
 �Für KatzenbesitzerInnen: Katzen verkriechen 
sich gerne – schaffen Sie ein Platzerl, wo sie sich 
verstecken kann
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A-3283 – St. Anton an der Jeßnitz Nr. 5 
Pol. Bezirk Scheibbs – Niederösterreich 
 07482/48240, Fax 07482/48240-9 
e-mail: st.anton.jessnitz@speed.at 

www.st-anton-jessnitz.gv.at 

 

                                       Naturparkgemeinde 
                  St. Anton an der Jeßnitz 
                                                                                  
 
 
 
 
 

 
 
 

Veranstalter: Gemeinde St. Anton/Jeßnitz 

Bewerb: Riesentorlauf 1 Durchgang 

Strecke: Hochbärneck – Waldwiesenlift 

Klasseneinteilung: 

Kinder I Jahrgang   2013 u. Jünger  
Kinder II Jahrgang   2010/20012 
Schüler I Jahrgang   2007/2009 
Schüler II Jahrgang   2004/2006 
Jugend I Jahrgang   2001/2003 
Jugend II Jahrgang   1998/2000 

Allg. Klasse Jahrgang   1989-1997 
AK I Jahrgang   1979-1988 
AK II Jahrgang   1969-1978 
AK III Jahrgang   1959-1968 
AK IV Jahrgang   1949-1958 

Snowboard 1 Klasse alle Jahrgänge  
 

Teilnahmevoraussetzungen: Wohnsitz od. Lebensmittelpunkt in der Gemeinde 

Nennungen:  Almhaus Hochbärneck Tel. 07482/ 484 64 
 
Nennschluss: Samstag, den 26. Jänner 2019 um 19.00 Uhr 

Startnummernausgabe: Almhaus Hochbärneck - 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr 

Nenngeld: Kinder u. Jugend  €   2,-- 
 Erwachsene  €   4 ,-- 
 Familie (Eltern + Kind) €  10,--        

Start: 10:15 Uhr 

Siegerehrung:  ca. 13:00 Uhr Almhaus Hochbärneck 

Preise:  Die ersten 3 jeder Klasse erhalten Pokale. Der Veranstalter lehnt 
jede Haftung so wohl den Wettkämpfer als auch dritte Personen 
gegenüber ab.  !!! Familienwertung !!! 

Disqualifikat: Etwaige Proteste werden sofort nach Rennende im Ziel behandelt 
 Protestgebühr:  € 25,-- 
 

 

Sonntag, den 27. Jänner 2019 am Hochbärneck 

 

Bei witterungsbedingten Unklarheiten erhalten Sie 
am Renntag, ab 08:00 Uhr unter der Nr.  

0676/ 723 77 83 Auskunft. 
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DANKE für Ihr Vertrauen! 
Frohe Weihnachten 

und ein glückliches neues Jahr!

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN:
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, 
benötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung
• Notruftelefon
• Essen zuhause
• Mobile Therapie
• 24-Stunden-Betreuung*
• Beratung (Pflegegeld-Antrag, Erhöhung ...)

Immer für Sie erreichbar: 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ 
oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2018

NIEDERÖSTERREICH



GRATULATIONEN
75. Geburtstag
Ingrid Siligan� St. Anton Nr. 36	
Elfriede Sauheitl� St. Anton Nr. 21	
Friedrich Fallmann� Kreuztanne 12	
Ing. Gerhard Kraushofer	�  Am Schober 7
Margarete Deuretzbacher� Gruft 18	
Heidemarie Trümel� Grafenmühl 1A/1	
Hermann Rottensteiner� Gruft 27/1	
Brigitta Baumann� Gruft 10
Johann Fenzl� St. Anton Nr. 15/1

80. Geburtstag
Franziska Hütter� Kniebichl 13/1
Leopoldine Hintersteiner� Gärtenberg 4	
Leopold Wutzl� Am Schober 16	
Johanna Pflügl� Gärtenberg 15	
Pauline Heigl� Gabel 2
Hermann Haydn� Wohlfahrtsschlag 24
Helmut Reich� St. Anton Nr. 20/5
Thekla Gabauer� Grafenmühl 18/1	
Johann Karl� Gärtenberg 12

85. Geburtstag
Anna Wurzer� St. Anton Nr. 27	
Margarete Raninger� Anger 32	
Josefa Höbarth� Am Schober 6/1	
Bruno Raninger� Anger 32

90. Geburtstag
Anna Pflügl� Gruft 11/2
Guido Mangl� Wohlfahrtsschlag 37	
Leopold Reisenbichler� Gruft 13	
Leopold Streimelweger� Gruft 26	
Blandina Greßbacher� Anger 31
Barbara Pieber� St. Anton Nr. 5/2	
Ingeborg Swoboda� Am Schober 1

95. Geburtstag
Margarete Folger� Grafenmühl 26
Theresia Fahrnberger� Kniebichl 33

EHEJUBILÄUM
50 Jahre Ehe
Friedrich & Waltraud Fallmann� Kreuztanne 12
Leopold & Elfriede Fallmann � St. Anton Nr. 49

60 Jahre Ehe
Johann & Leopoldine Schagerl� Kreuztanne 11

67,5 Jahre Ehe
Otto & Elfriede Mühlwanger� St. Anton Nr. 20/2      

 Personenstand   11 

Wurzenberger Stefanie 
20. Februar 2018 
Hollenstein 21

Hahn Liselotte 
14. März 2018	
Gruft 14

Steinacher Gerhard�  
15. April 2018	
St. Anton Nr. 48/1

Schwaiger Maria 
15. Mai 2018  
Gärtenberg 31/1

Zarl Maria 
16. August 2018 
Kniebichl 26

Gansch Josefa 
18. August 2018 
Wohlfahrtsschlag 15

Bendinger Johann 
1. September 2018 
Kniebichl 7

Tod Franziska 
5. September 2018 
Wohlfahrtsschlag 22/1

Rottensteiner Josef 
24. September 2018 
Wohlfahrtsschlag 21/1

Lechner Katharina 
27. September 2018 
Wohlfahrtsschlag 16

Schagerl Franz 
28. Oktober 2018 
Kreuztanne 10

Pachler Hermann 
1. November 2018 
Wohlfahrtsschlag 35

VERSTORBENE

EHESCHLIESSUNGEN
Tanja & Andreas Karner� 2. Juni 2018 
Frankenfels�

Claudia & Thomas Schoy � 18. August 2018  
St. Anton Nr. 45

René & Jasmin Heuschober� 18. August 2018 
Frankenfels

Christiane & Christian Daurer	� 18. August 2018 
Kefermarkt

Nicole & Daniel Eisinger� 29. September 2018 
Am Schober 4

GEBURTEN
Melissa Emsenhuber�  
6. Februar 2018  
Hollenstein 14

Oliver Thomas Punz�  
27. Mai 2018	
Gruft 17/2

Jakob Leopold Friedl 
29. Mai 2018  
Wohlfahrtsschlag 23

Lea Janker 
13. August 2018 
St. Anton Nr. 21/3

Viktoria Grollhofer 
23. Oktober 2018 
Gärtenberg 8

Finn Schagerl 
24. Oktober 2018  
Neubauergasse 1/2

Johannes Winter 
18. November 2018 
Wohlfahrtsschlag 6

Niklas Steinacher  
24. November 2018	
St. Anton Nr. 48 

Matteo Mayr  
29. November 2018	
Kniebichl 16
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16   Veranstaltungen

JÄNNER
3. Jänner 19:00 Uhr Neujahrsempfang Mzh

4. Jänner 19:30 Uhr Trophy-Siegerehrung Mzh

6. Jänner 19:00 Uhr Tanzkurs KJ Mzh

13. Jänner
18:00 Uhr
19:00 Uhr

treffpunkt: TANZ
Tanzkurs KJ

GH Lichtensteg, Frankenfels

19. Jänner 13:00 Uhr Damenschnapsen GH Langthaler, St. Anton

20. Jänner 
18:00 Uhr
19:00 Uhr

treffpunkt: TANZ
Tanzkurs KJ

GH Lichtensteg, Frankenfels

22. Jänner 9:00 Uhr Bäuerinnentag Purgstall Gasthaus Prinz

26. Jänner 17:00 Uhr Tanzkurs Mzh

27. Jänner 9:00 Uhr
Orts- und Gemeindeskimeisterschaften, 
JESSNITZTAL-TROPHY

Hochbärneck

27. Jänner 16:00 Uhr treffpunkt: TANZ Mzh

MÄRZ

2. März  
Vereinsskimeisterschaften,
Ripperlessen anschließend „Faschingsparty“ 

Hochbärneck

3. März 13:00 Uhr Faschingsumzug im Ort

4. März 15:00 Uhr Mutterberatung Ordination Dr. Schwarzenberger

9. März  Vereinsschnapsen am Hochbärneck

10. März 18:00 Uhr treffpunkt: TANZ Mzh

17. März 18:00 Uhr treffpunkt: TANZ Mzh

24. März 18:00 Uhr treffpunkt: TANZ Mzh

31. März 16:00 Uhr treffpunkt: TANZ Mzh

FEBRUAR
2. Februar 20:00 Uhr 5. Dorfball Mzh

4. Februar 9:00 Uhr Frühstück der Bäuerinnen Höbarten/Fam. Winter

9. Februar 18:00 Uhr Hegeschau Mzh

10. Februar 18:00 Uhr treffpunkt: TANZ Mzh

11. Februar 15:00 Uhr Mutterberatung Ordination Dr. Schwarzenberger

16. Februar 9:00 Uhr Winter Biathlon KJ, JESSNITZTAL-TROPHY Hochbärneck

17. Februar 18:00 Uhr treffpunkt: TANZ Mzh

24. Februar 16:00 Uhr treffpunkt: TANZ Mzh

Sehr geehrte Vereine, Organisationen, liebe BürgerInnen! 

Sollten Sie öffentliche Veranstaltungen für das Jahr 2019 planen oder Änderungen für solche vornehmen,  
bitten wir Sie, diese am Gemeindeamt bekannt zu geben, um etwaige Terminkollisionen zu vermeiden. 
Vor allem jedoch um richtige Auskünfte geben zu können und somit ein reibungsloses, vielbesuchtes  
Veranstaltungsjahr zu sichern. 

Danke für die Zusammenarbeit! 
 
Alle bekannten Termine finden Sie ab sofort auf der Homepage der Gemeinde St. Anton! 
www.st-anton-jessnitz.gv.at/veranstaltungen-in-stanton/


